
 

 

 

 
 

 

Vernehmlassung zum Agrarpaket 2021 

Procédure de consultation sur le train d'ordonnances 2021 

Procedura di consultazione sul pacchetto di ordinanze 2021 

Organisation / Organizzazione Kanton Basel-Stadt 

Adresse / Indirizzo Postfach, 4001 Basel 

Datum, Unterschrift / Date et signature / Data e firma  

Bitte senden Sie Ihre Stellungnahme elektronisch an gever@blw.admin.ch.  

Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie uns Ihre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfügung stellen. Vielen Dank.  

Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique à gever@blw.admin.ch. Un envoi en format Word par courrier électronique facilitera 

grandement notre travail. D’avance, merci beaucoup. 

Vi invitiamo a inoltrare i vostri pareri all'indirizzo di posta elettronica gever@blw.admin.ch. Onde agevolare la valutazione dei pareri, vi invitiamo a tra-

smetterci elettronicamente i vostri commenti sotto forma di documento Word. Grazie. 
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BR 06 Pflanzenschutzmittelverordnung / Ordonnance sur les produits phytosanitaires / Ordinanza sui prodotti fitosanitari (916.161) 

Allgemeine Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali:  

Keine  

 

Artikel, Ziffer (Anhang)  

Article, chiffre (annexe) 

Articolo, numero (allegato) 

Antrag 

Proposition 

Richiesta 

Begründung / Bemerkung 

Justification / Remarques 

Motivazione / Osservazioni 

 

Art. 61 Abs. 2 Neuformulierung des zweiten Satzes: 

«Es dürfen nur zugelassene Mittel zu den bewilligten Zwe-

cken verwendet werden.» 

Eventualantrag: 

Ergänzung von Art. 14: 
1 Ein Pflanzenschutzmittel darf nur in Verkehr gebracht und 

verwendet werden, wenn es nach dieser Verordnung zuge-

lassen wurde. 

Die bisherige Formulierung «Sie dürfen nur zu Zwecken ver-

wendet werden, für die sie zugelassen wurden.» impliziert 

wohl, dass nur zugelassene Mittel verwendet werden dürfen.  

Dieser Grundsatz sollte zur eindeutigen Verständlichkeit je-

doch, wie in anderen ähnlichen Verordnungen, explizit for-

muliert werden. 

Eventualantrag: 

Diese Formulierung entspricht jener nach Art. 3 der Biozid-

produkteverordnung (VBP, SR 813.12). 

 

neuer Artikel 31a Frist bei Änderungen 

Wird eine Zulassung geändert, legt die Zulassungsstelle 

Fristen nach Art. 31 Abs. 1 und 2 fest. 

Der Artikel 31 PSMV regelt die Fristen für den Abverkauf von 

Pflanzenschutzmitteln nach dem Widerruf von Bewilligun-

gen. Auch für den Fall anderer Änderungen an Bewilligun-

gen von Pflanzenschutzmitteln soll der Abverkauf von Pro-

dukten nach der alten Bewilligung geregelt werden. Eine 

klare Regelung ist im Interesse der Inverkehrbringer und der 

Marktüberwachung. Eine entsprechende Regelung gilt be-

reits für Biozidprodukte (Art. 26a VBP). 

 

Artikel 80 ergänzende Bestimmung zu Art. 80: 

Die Vollzugsorgane sind ermächtigt, jährlich pro Produkt 

eine Probe oder, soweit das Verhalten einer Firma oder 

Person dazu Anlass gibt, mehrere Proben auf Kosten der 

Die neu eingeführten Maximalgehalte an Verunreinigungen 

in Pflanzenschutzmitteln sind im Rahmen der Marktüberwa-

chung zu überprüfen. Solche Kontrollen von Pflanzenschutz-

mitteln verursachen Kosten für die Vollzugsbehörden von 
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Artikel, Ziffer (Anhang)  

Article, chiffre (annexe) 

Articolo, numero (allegato) 

Antrag 

Proposition 

Richiesta 

Begründung / Bemerkung 

Justification / Remarques 

Motivazione / Osservazioni 

 

Firma oder Person, welche die Pflanzenschutzmittel ge-

winnt, herstellt, importiert, neu verpackt, umarbeitet oder in 

Verkehr bringt, zu untersuchen oder untersuchen zu lassen. 

Bund und Kantonen. Teilweise sind dafür spezielle Analyse-

verfahren erforderlich, welche nur spezialisierten Labors zur 

Verfügung stehen (z. B. Wirkstoff-Screening). Solche Kon-

trollen sind erforderlich, um fehlerhafte oder verunreinigte 

Pflanzenschutzmittel erkennen zu können. Zur Finanzierung 

der Überprüfungen von Pflanzenschutzmitteln auf Basis des 

Verursacherprinzips wird deshalb eine Regelung analog zur 

Düngerverordnung (Art. 29 Abs. 5 DüV) vorgeschlagen. 

Artikel 81 Abs. 1 ergänzender Hinweis zu Art. 81 Abs. 1: 

Vorbehalten bleiben die Bestimmungen über die grenzüber-

schreitende Verbringung gefährlicher Abfälle und ihrer Ent-

sorgung (Basler Übereinkommen, SR 0.814.05) 

Nach Artikel 81 kann die zuständige Behörde im Fall nicht-

konformer Pflanzenschutzmittel die Ware zum Verkauf sper-

ren, beschlagnahmen oder die Importeurin dazu anhalten, 

die Ware wieder zu exportieren.  

Mittel, die den schweizerischen Bestimmungen nicht ent-

sprechen, können typischerweise auch im Ausland nicht ge-

setzeskonform, d.h. nicht sicher oder nicht umweltgerecht, 

verwendet werden. In solchen Fällen sind diese Produkte 

deshalb als Abfälle zu betrachten und dürfen nach dem Bas-

ler Übereinkommen nur mit Bewilligung des Bundesamtes 

für Umwelt BAFU exportiert werden. Dieser Vorbehalt ist in 

der PSMV zu erwähnen. 
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